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Bezirksärztekammer Darmstadt

Im Bereich unserer Bezirksärztekammer vollenden die Kolleginnen und 

Kollegen

Dr. med. Alexander Guntrum, Brensbach, am 9. Januar das 85.,

Dr. med. Gerhard Busch, Darmstadt, am 11. Januar das 80.,

Dr. med. Günter Sauer, Lützelbach, am 12. Januar das 65.,

Dr. med. Kurt Schebek, Bensheim, am 14. Januar das 85.,

Dorothee von Rauchhaupt, Dieburg, am 16. Januar das 70.,

Dr. med. Wolf Glintzer, Michelstadt, am 17. Januar das 70.,

Dr. med. Iris Kusch, Mörfelden-Walldorf, am 19. Januar das 65.,

Dr. med. Elisabeth Sparrer, Darmstadt, am 19. Januar das 65.,

Dr. med. Klaus Winkelmann, Hirschberg, am 26. Januar das 65.,

Dr. med. Alfred Rogalli, Bensheim, am 28. Januar das 65. Lebensjahr.

Bezirksärztekammer Frankfurt

Im Bereich unserer Bezirksärztekammer vollenden die Kolleginnen und 

Kollegen

Professor Dr. med. Dietfried Pieschl, Rödermark, am 10. Dezember das 75.,

Dr. med. Klaus Schröder, Heusenstamm, am 2. Januar das 70.,

Dr. med./Imp Bukarest Tatiana Schuster, Frankfurt, am 4. Januar das 80.,

Dr. med. Franz-Josef Bienefeld, Offenbach, am 6. Januar das 65.,

Dr. med. Kaete Müllerleile, Oberursel, am 7. Januar das 90.,

Dr. med. Werner Stein, Neu-Isenburg, am 8. Januar das 65.,

Dr. med. Manfred Schmitt, Bad Soden, am 12. Januar das 70.,

Dr. med. Dagmar Charrier, Steinbach, am 13. Januar das 65.,

Dr. med. Susanne Dahmen, Kronberg, am 14. Januar das 65.,

Professor Dr. med. Hans Wilhelm Doerr, Dreieich, am 15. Januar das 65.,

Dr. med. Werner Gruner, Badenweiler, am 16. Januar das 75.,

Privatdozent Dr. med. Dr. rer. soc. Norbert Spangenberg, Frankfurt, 

am 16. Januar das 65.,

Dr. med. Dieter Gruppe, Frankfurt, am 17. Januar das 75.,

Dr. med. Marlene Kühne, Frankfurt, am 22. Januar das 80.,

Dr. med. Angel Angelov, Neu-Isenburg, am 30. Januar das 85.,

Professor Dr. med. Ernst Rebentisch, Kronberg, 

am 31. Januar das 90. Lebensjahr.

Bezirksärztekammer Gießen

Im Bereich unserer Bezirksärztekammer vollenden die Kolleginnen und 

Kollegen

Dr. med. Dorothea Strehlau, Hüttenberg, am 11. Januar das 75.,

Dr. med. Heide Bertelmann, Gießen, am 12. Januar das 70.,

Uwe Katzenmeier, Gießen, am 12. Januar das 70.,

Dr. med. Bernhard Lentz, Bad Nauheim, am 14. Januar das 70.,

Dr. med. Klaus Möhlen, Rockenberg, am 15. Januar das 65.,

Dr. med. Hartmut Schneider, am 18. Januar das 65.,

Dr. med. Ute Lipp, Grebenhain, am 19. Januar das 65.,

Dr. med. Bernhard Schmid, Herborn, am 23. Januar das 70.,

Dr. med. Klaus Spahn, Haiger, am 25. Januar das 70.,

Dr. med. Willi Schmidt, Rosbach, am 27. Januar das 85.,

Dozent Dr. med. Nicolas Tzavaras, Wettenberg, 

am 29. Januar das 70.,

Ltd. Medizinaldirektor Dr. med. Harald Aulepp, Bad Nauheim, 

am 29. Januar das 70. Lebensjahr.

Bezirksärztekammer Kassel

Im Bereich unserer Bezirksärztekammer vollenden die Kolleginnen und 

Kollegen

Dr. med. Ann-Katrin Falk, Kassel, am 4. Januar das 65.,

Dr. med. Bernd Siegmund, Gersfeld, am 4. Januar das 65.,

Dr. med. Heinz Friedrich Moog, Zierenberg, am 9. Januar das 90.,

Dr. med. Richard Haag, Kassel, am 10. Januar das 85.,

Hans-Peter Becker, Fulda, am 11. Januar das 75.,

Dr. med. Hans-Adolph Hecker, Kassel, am 11. Januar das 85.,

Dr. med. Manfred Schmitt, Künzell, am 13. Januar das 75.,

Dr. med. Robert Ochsenfarth, Bad Hersfeld, am 17. Januar das 85.,

Dr. med. Dietrich Furkert, Bad Wildungen, am 24. Januar das 75.,

Dr. med. Jürgen Meske, Kassel, am 28. Januar das 80. Lebensjahr.

Bezirksärztekammer Marburg

Im Bereich unserer Bezirksärztekammer vollenden die Kolleginnen und 

Kollegen

Dr. med. Olaf Jahr, Marburg, am 2. Januar das 65.,

Dr. med. Michael Scharsich, Marburg, am 8. Januar das 65.,

Dr. med. Sabine Kötter, Baunatal, am 9. Januar das 65.,

Professor Dr. med. Gert Huffmann, Marburg, am 10. Januar das 80.,

Professor Dr. med. Claus-Dieter Koch, Cölbe, am 13. Januar das 70.,

Dr. med. Volker Schlippe, Homberg/Efze, am 21. Januar das 70.,

Obermedizinaldirektor a.D. Dr. med. Heinz Melzer, Schwalmstadt, 

am 31. Januar das 90. Lebensjahr.

Wir gratulieren den Kolleginnen und Kollegen zu ihrem Geburtstag und 

wünschen ihnen für das kommende Lebensjahr alles Gute.
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Wir gedenken der Verstorbenen

Dr. med. Friedrich Biller, Frankfurt 
* 4.7.1916   † 22.9.2009

Dr. med. Edgar Bolz, Gelnhausen 
* 11.10.1918   † 3.10.2009

Dr. med. Edith Bröder, Rosbach 
* 15.7.1925   † 28.4.2009

Dr. med. Franz Cebulla, Hochheim 
* 16.9.1916   † 9.9.2009

Jochen Wolfgang August Dussmann, Frankfurt 
* 10.7.1943   † 10.8.2009

Dr. med. Reinhard Fleige, Bad Homburg 
* 8.11.1943   † 5.9.2009

Jörg Heil, Kassel 
* 14.9.1965   † 5.9.2009

Dr. med. Wilhelm Heitmann, Hochheim 
* 15.8.1911   † 7.9.2009

Theodor Höpping, Weiterstadt 
* 8.3.1934   † 2.10.2009

Dr. med. Alwin Jäger, Aschaffenburg 
* 5.7.1949   † 10.9.2009

Dr. med. Irmgard Kappesser, Darmstadt 
* 12.1.1920   † 27.9.2009

Dr. med. Georges Kassmann, Bad Vilbel 
* 23.5.1938   † 18.9.2009

Dr. med. Heinrich Keller, Frankfurt 
* 15.5.1925   † 5.9.2009

Dr. med. Hiltrud Lemp, Bad Bentheim 
* 10.4.1921   † 6.7.2009

Hermann Mädler, Fürth 
* 5.2.1935   † 18.9.2009

Dr. med. Heinz Moeller, Frankfurt 
* 3.5.1927   † 8.10.2009

Dr. med. Andreas Müller, Weiterstadt 
* 17.6.1959   † 6.9.2009

Dr. med. Irene Müller-Beyer, Kassel 
* 25.12.1947   † 14.9.2009

Dr. med. Anneliese Ruelius, Bad Zwesten 
* 21.12.1930   † 24.9.2009

Professor Dr. med. Wilhelm Schoeppe, Frankfurt 
* 22.2.1930   † 30.7.2009

Dr. med. Gerda Treusein-Kurtze, Wiesbaden 
* 28.9.1909   † 28.12.2008

Claus Wiedbrauck, Mücke 
* 25.6.1924   † 12.9.2009

Dr. med. Wolfgang Wirthgen, Bad Soden 
* 6.8.1919   † 17.9.2009

Dr. med. Ernst Zeller, Hadamar 
* 12.1.1925   † 16.12.2007

Ungültige Arztausweise

Folgende Arztausweise sind verloren gegangen und werden hiermit 

für ungültig erklärt.

Arztausweis Nr. HS-F-13389, ausgestellt am 9.3.2006, 

für M.B.B.CH. Michael Bastawros, Kelkheim,

Arztausweis Nr. 060013936, ausgestellt am 2.9.2009, 

für Dr. med. Astrid Dörner, Maintal,

Arztausweis Nr. HS-F-9488, ausgestellt am 29.3.2000, 

für Marei Dumbacher, Frankfurt,

Arztausweis Nr. HS-F-14152, ausgestellt am 2.4.2007, 

für Dr. med. Nina Hahn, Frankfurt,

Arztausweis (ohne weitere Angaben) für Anja Katherina Hoffmann, 

Wölfersheim,

Arztausweis Nr. HS-F-13938, ausgestellt am 8.1.2007, 

für Dr. med. Simone Hungbaur, Frankfurt,

Arztausweis Nr. 060010897, ausgestellt am 15.1.2009, 

für Dr. med. Henrike Kiesewetter, Kassel,

Arztausweis (ohne weitere Angaben) für Dr. med. Orell Mielke, 

Viernheim,

Arztausweis Nr. HS-W-137/2003, ausgestellt am 26.9.2003, 

für Dr. med. Bozena-Maria Roznowski, Mainz,

Azrtausweis Nr. HS-D-4650, ausgestellt am 22.8.2005, für Iris Schulz, 

Bensheim.

Ehrung langjährig tätiger Arzthelferinnen

Wir gratulieren den Arzthelferinnen zum 10-jährigen Berufsjubiläum

Pamela Füller, tätig bei Dr. med. V. Brandstetter, Frankfurt

und zum mehr als 10-jährigen Berufsjubiläum

Jeanette Fink, tätig bei Dr. med. A. Föller, Steinau

Cordula Collu, tätig bei Dr. med. A. Föller, Steinau

Regina Herchenröder, tätig bei Dr. med. A. Föller, Steinau

Claudia Gaul, tätig bei Dr. med. A. Föller, Steinau

In Anerkennung ihrer treuen Dienste wurde diesen Arzthelferinnen 

die Arzthelferinnen-Brosche in Gold ausgehändigt.

Zum 25-jährigen Berufsjubiläum gratulieren wir der Arzthelferin

Martina Höfler, tätig bei Dr. med. H.-L. Zienau, Darmstadt

Anita Herbold, tätig bei Dr. med. J. Hohneck, Groß-Gerau

In Anerkennung ihrer treuen Dienste wurde dieser Arzthelferin eine 

Ehrenurkunde ausgehändigt.
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Lösung des Medizinischen Kreuzworträtsels
von Seite 715, Ausgabe 11/2009

P L E U R A P U N K T I O N

Anmeldung der Auszubildenden zur Zwischen-
prüfung für Medizinische Fachangestellte  
am 3. März 2010

Auszubildende, die an der Zwischenprüfung für Medizinische Fachan-

gestellte am 3. März 2010 teilnehmen wollen, sind zwischen dem

25. November bis zum 2. Dezember 2009 

unter Einreichung des für die Anmeldung erforderlichen Anmeldefor-

mulars bei der zuständigen Bezirksärztekammer anzumelden.

Es wird gebeten, das Anmeldeformular rechtzeitig und vollständig 

ausgefüllt einzureichen, da anderenfalls die Teilnahme der Auszubil-

denden an der Zwischenprüfung 2010 nicht garantiert werden kann.

Gemäß den Bestimmungen des Berufsbildungsgesetzes bitten wir um 

Vorlage der ärztlichen Bescheinigung über die erste Nachuntersuchung 

nach § 33 Abs. 1 des Jugendarbeitsschutzgesetzes spätestens am Tag 

der Anmeldung der Auszubildenden zur Zwischenprüfung, sofern nicht 

bereits geschehen. Dies gilt nur für Auszubildende, die bei Beendigung 

des 1. Ausbildungsjahres das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Landesärztekammer Hessen

Abteilung Ausbildungswesen: 

Medizinische Fachangestellte und Arzthelfer/innen

„Hippokrates Award“ von imedo.de 
für hessischen Hausarzt
Die Praxis des Neu Isenburger Allgemeinmediziners Dr. med. Siegfried 
Spernau wurde von Nutzern des Gesundheitsportals imedo.de zur bes-
ten Hausarztpraxis in Deutschland gewählt. Vom 7. Juli 2009 bis zum 
7. September 2009 hatte imedo.de zu der Wahl aufgefordert; insge-
samt nahmen bundesweit 7.689 Patienten an der Abstimmung teil. 
Gefragt wurde nach den Kategorien Terminverfügbarkeit, Pünktlichkeit, 
Mitarbeiter, Leistungen, Privatsphäre, Praxisausstattung und Zwischen
menschliches.
Das Gesundheitsportal zeichnete Dr. Spernau mit dem „Hippokrates 
Award“ aus.

möh

Neue Broschüre:

Gewalt gegenüber Mädchen und Frauen 
mit Behinderung
In knapper, übersichtlicher Form informiert die neue Broschüre des 
Hessischen Netzwerks behinderter Frauen „Gewalt gegenüber Mäd-
chen und Frauen mit Behinderung“ über Formen und Auswirkungen 
von Gewalt. Darüber hinaus enthält sie Hinweise für den Umgang mit 
dem Verdacht auf eine Gewalthandlung und Auskünfte darüber, wo 
Mädchen und Frauen mit Behinderung Beratung und Unterstützung 
erhalten. Rechtliche Informationen und Patienteninformationen run-
den das inhaltliche Angebot ab.

Die Broschüre richtet sich an betroffene Frauen, Ärztinnen und Ärzte, 
Beratungsstellen, Politikerinnen/Politiker, Journalistinnen/Journalisten 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger. Sie kann beim Hessischen 
Netzwerk behinderter Frauen, Kölnische Str. 99, 34119 Kassel, Fon 0561 
72885-22, Fax 72885-29, E-Mail: hessisches_netzwerk@fab-kassel.de 
bestellt oder im PDF- und RTF-Format unter www.fab-kassel.de/hessi-
sches/netzwerk.html heruntergeladen werden. 
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